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für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
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Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! »

Bekanntmachungen .
IXro . 2620 . Die durch Glasscherbensammler rc . vcranlaßke Diebereien betreffend

Nach erhaltener Anzeige erlauben sich Glasscherbensammlec und andere dergleichen herumziehende
Individuen häufig , Kinder durch schlechte Ringe , Bildchen und bereif , zum heimlichen Hcrbeibringen von
Glasscherben , allem Eisen und was sie sonst zu Hause erwischen können , anzureizen und legen dadurch
bei ihnen schon frühe den Grund zu Diebstählen , welche auch schon mehrmals vorgekommen sind .

Sämmtliche Großh . A - mter und Ortsoorgesetzten werden daher auf diesen verderblichen Unfug
aufmerksam gemacht , damit demselben mit Nachdruck vorgebeugt , und nicht bloS das allgemeine Verbot
deS Hausirens mit derqleichen Ringen und sonstigen Galantcriewaaren gehandhabt , sondern auch den
Glasscherbcnhandlern aller deßfallsiger Verkehr mit Kindern bei strenger Strafe untersagt werde -

Rastatt den 4 . Februar 1634 .
Großherzogl . Regierung des Mittel -Rheinkreises .

Frhr . v . Rüdt . vät . Eberstein .

Nro . 2898 . Die Anstellung eines Oberaufsehers in dem allgemeinen Arbeit - .
Haus zu Pforzheim betreffend .

Durch Beschluß des Grvßh . Hochpreißlichen Ministeriums de « Jnnem vom 21 . v. M - Nr . 619 .
ist die Aufstellung eines Oberaufsehers in der genannten Anstalt mit einem Gehalt von 3oo fl . nebst
freiem LogiS, Holz , Licht, Arzt und Arznei , genehmigt worden .

Die Kompetenten um diese Stelle haben sich binnen 4 Wochen durch die Vorgesetzten Aemter mit
Ausweis über ihre Befähigung dabier zu melden .

Rastatt den 7 . Februar 1684 .
Großh . Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Frhr . v. Rüdt . vclt . v . Hunoltstein .

Die zweite planmäßige Serienfiehung für das Jahr 1884 von dem am 8 . September 1820 bei
den Banquiers Johann Goll und Söhne in Frankfurt a . M . und S . Haber oen . dahier eröffnet «»
Anlehen zu 5 Millionen Gulden , wird Samstag den r . Merz d. I . Nachmittags 3 Uhr , im land »
ständischen Gebäude dahier öffentlich vorgenommen werden .

Karlsruhe den ro . Februar 2884 .
Großh . Bad . Amortisations - Kaffe.



Bekanntmachungen .
Der erledigte katholische Schul , und Meßner¬

dienst zu Albdruck , Pfarrei Dogen, , Amts

Waldshut , ist dem Schullehrer Nikolaus Kuhn

ln Warmbach übertragen , und hiedurch der Schul -

und Meßnerdienst am letztgenannten Orte , Amts

Lörrach , mit einem beiläufigen Jahrsertrage von

i 35 fl . in Geld , Naturalien und Beinutzungs -

gükern erledigt word >n . Die Kompetenten um

diesen Dienst haben sich bei der Regierung des

OberrheinkrciseS nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenige «/ welche
aur was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le« / aufgefordert / solche in der hier unten zum
Richtigftrllungs - und Vorzugöverfahren an¬

geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung deö Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / uwrer
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiüurkunden
und Antrerung des Beweises mit ander » Be¬
weismitteln / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Massc-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvergleich / die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sotten. Aus dem

Bezirksamt Baden .
(3 ) zu Halberstung an nachbenannte

Personen , welche gesonnen sind nach Amerika aus ,

wandern , nämlich : Jakob Ernst und Theodor

Peter Eheleute , sodann Joseph Kübel , ledig ,
auf Montag den 3 . Marz d I . Vormittags in

diesseitiger AmtSkanzlei .
(s ) zu Sinzheim an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des Bürgers und Seilers

Elias Gack , auf Montag den 3 März d . I .

Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amkskanz -

lei . Au - dem
Bezirksamt Brette » .

(i ) zu Breiten an den Bürger und

Stcumpfweber Konrad Schall und seine Ehe »

frau Margaretha , geborne Häfele , welche mit

ihren 2 minderjährigen Kindern nach Nordamerika

auSwandern wellen , auf Donnerstag den so .

Febr . d . I . Morgens 3 Uhr auf der hiesigen
AmtSkanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2) zu Spielberg an den Kraft Siegrist ,

welcher gesonnen ist mit seiner Frau und 3 Kin¬
dern nach RussischPolen auszuwandern , ausoWtt -

woch den 19 . Februar d. I . früh 9 Uhr auf dies-

seitiger Oberamtskanzlei .
( 1 ) zu Wilferdingen an das in Gant

erkannte Vermögen des verstorbenen Schusters
Christian Engel auf Donnerstag den 6 . März
d . I . früh 3 Uhr in diesseitiger Lberamts -

kanjlei . Aus dem
Bezirksamt Haslach .

( 2s zu Hausach an den in Gant erkann¬
ten ledigen Jakob Win lerer auf Mittwoch den
1. 2 . Merz d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseiti¬
ger Amtskanzlei .

( 2 ) zu Haslach an den Glashändler AloyS
Schneider auf Mittwoch den 26 Merz d . I .
früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Lahr . ' **•

( r ) zu Nonnenweier an die in Eant
erkannte Verlassenschafksmasse des verstorbenen
Johannes Schiff des 5ken , auf Montag den 3.
März d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei Aus dem

Bezirksamt R heinb isch0ffs heim
( 3 ) zu Lichten au an den ledigen Johann

Georg Knöscl und an die Johann Friedrich
Knösel ' schen Eheleute , sodann an die ledige
Chlistina Zimmer von Helmlingen , welche nach
Nordamerika auswandern wollen , auf Montag den

24 . Februar p . I . früh 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei .

fr ) Karlsruhe . fDekanntmachung . 1 I »
der Gantsache des Handelsmann W . H . Wte -
landt von hier wird zu Recht erkannt :

„ daß Wilhelm
'
Heinrich Wieland von Karls¬

ruhe , dermalen zu Levpvldshafen , als Handels «

„ mann für wiederbefähigt zu erklären feie .
“

Karlsruhe den 7 . Februar 1834 .
Großherzogl . Stadtamt .

Mundt 0 dt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirt werden . A . d.

Oberamt Lahr .
(3 > von Lahr dem Thierarzt Karl Friedrich

Frank , welchem der hiesige Bürger und Schu -

ster Andrea « Mül lerl eilt zum Beistand
stellt und verpflichtet ist .
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(a) Karlsruhe . sBekanntmachung . ^ Die
unterm ii . Zuli 1829 verordnete Mundlodtma -
chun <>des Sanier Bernhard Fischer von Karls¬
ruhe wird auf bewiesene Besserung wieder aufge¬
hoben . Karlsruhe den 7 . Februar 1884 .

Großh . Stadlaml .

Erbvorladungcn .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 3 ) von Berghaupten der Johann Adam

Grau , welcher im Jahr 1789 zu dem f k östr .
Militär sich begab , und seither nichts mehr von sich
hörest ließ , dessen Vermögen in 144 fl. 25 kr.
besteht . AuS dem

Oberamt Lahr .
( i ) von Prinz bach der Benedikt Di .lge r,

welcher schon 20 Jahre von Hause abwesend ist,
dessen Vermögen in 108 fl. besteht.

( 3 ) Ueberlin gen . sVerschvllenheitserkla -
rung J Da die Brüder Leo u . Melchior Walk
von Altheim sich auf die Ediktalladung vom 18 .
Der . i 83 a . zur Disposition über ihr Vermögen
binnen der bestimmten Frist nicht gemeldet haben ,
so werden dieselben hiemlt für verschollen erklärt ,
und ihre nächsten Anverwandten gegen Sicherheits¬
leistung in den Besitz des gedachten Vermögens
eingewiesen . Ueberlingen den 28 . Jan 1834 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 3 ) Karlsruhe . sEdictalladung . s Inden
Büchern der Großh . General - Einstandsgelderkasse
findet sich auf den Namen eines gewissen Thad¬
däus Becker von Reichenbach noch ein Kapital
von i 5 o fl . sammt rückständigen Zinsen seit dem
Jahre 1613 eingetragen . Ueber das Schicksal die¬
ses Mannes konnte man nicht das Geringste in
Erfahrung bringen . Man sieht sich daher veran¬
laßt , denselben oder seine gesetzlichen Erben hie-
mik öffentlich aufzufordern , innerhalb 3 Monaten
* dato vor der Unterzeichneten Behörde ihre An¬
sprüche auf das besagte Einstandskapikal anzumel¬
den und rechtSgenügend zu begründen , widrigenfalls

darüber anderweit nach den bestehenden Gesetzen
verfügt werden wird .

Karlsruhe den 3 i . Jan . 1834 .
Großh . Bad . Sradtcommandantschaft .

v . S e u t t e r.

( 1 ) Karlsruhe . fAufforderung . f Heinrich
Stab von Karlsruhe , welcher vor 40 Jahren
als Schuster , auf die Wanderschaft gieng und
seither nichts mehr von sich hören ließ , wird auf¬
gefordert , binnen Jahresfrist Nachricht von sich zu
geben , indem er sonst für verschollen erklärt wird .

Karlsruhe d - n 6 . Februar 1834 .
GcoßherzoglicheS Dtadlamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( i ) Engen . fVorladung .f Karl Diete¬

rich , Buchbinder von Engen , siel in die ordent¬
liche Militär - Conscription für 1884 erschien aber
weder bei der Aufnahme und Losung , noch bei der
heute vorgegangenen Aushebung . Da aber dir
Aushebung weit über seine Nummer hinaufgegrif¬
fen hat , so wird er aufgeforvert , sich binnen vier
Wochen von heute an , bei Vermeidung de » gk-
fetzlichen Nachtheile hier zu stellen .

Engen den io . Februar 18 34 .
Großh . Bad . Fürstl . FücstenbergischeS Bezirksamt .

( » ) Lahr . sVorladung . f Johann Ferdinand
Sch older von Lahr , welcher sich bei der am
7 . d . M . staklgehablen Aushebung nicht sistirt
hat , wird aufgefoidert sich binnen 4 Wochen zu
sistiren , widrigenfalls er als Refracleur nach dm
LandeSgksitzen behandelt werden würde .

Lahr den 11 . Febr . 1884 .
Großh . Oberamt .

(2) Karlsruhe . fAufforderung . s In
Sachen des Weinhändlers Hummel in Frei¬
burg gegen den vormaligen Wirthschaflsbcständcr
Franz Bö di er dahier , Forderung betreffend , hat
der Kläger den Betrag von 62 fl . 42 kr . für am
7 . Jänner » 833 gelieferten 224 Maas zu 28 fl .
di « Ohm eingeklagl , zugleich mit der Bitte um
Ausfolgiing des damit übersandten FasseS . Zu¬
gleich hat derselbe um Arrestanlaqe auf die dahier
zurückgclaffene Fahrniß deS Beklagten angctragen ,
welchem Gesuch auf Gefahr und Kosten desselben
entsprochen wurde . Es wird daher der Beklagte ,
da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , öffentlich
aufgeforderk , bis Donnerstag den 3 . April Vor¬
mittags 10 Uhr sich auf di « Klage vernehmen ju
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lassen , bei Vermeidung , daß sonst der thatsächliche
Vortrag des Klägers für eingestanden und jede
Schutzrede des Beklagten für versäumt erklärt
werden soll . In eben dieser Tagfahrt werden die

ArrestJustificalionS Verhandlungen gepflogen und
auf den Richtcrscheinungsfall des Beklagten das
Arrestverfahren gleichwohl fortgesetzt, zugleich auch
Beklagter mit seinen Einwendungen gegen die

Rechlmäsigkeit d . s Arrests ausgeschlossen werden -
Karlsruhe den i . Februar 1834 .

Großh . Sladtaml .

( 2) Breiten - sDicbstahl . j Dem Strauß ,
wirth Jakob Zippcrer von Gochsheim wurden
in der Nacht vom 6 . auf den 7 . d . M - nach¬
stehende Effekten mittelst Einsteigcns in seine
Kammer entwendet , als : fl .
1 ) 3 Stück schön weiß hänfenes Tuch , je¬

des ungefähr von 40 bis 5o Eilen ,
s 34 kr . pei - Elle , im Werth zu un¬
gefähr 240

2 ) 1 Stück von ca . 60 Eilen gebildetes
hänfenes Tuch , a 3o fc . per Elle 3 o

3) Ein Deckbett mit Federn anaefüilt , von
blau gestreiftem Barchel und rolh ge¬
steintem Ueberzug , im Werth zu 20

4) Ein Mantel von mittlerem grauen Tuche ,
welcher mit einem aufrechtstehenden
schwarz sammtenen Kragen und einem
mit aufqepreßten Löwenköpfen bestehenden
silbernen Schlosse ; sodann einem langen
angestoßenen Kragen versehen ist , das
daran sich befindliche Futter besteht au -
gräulicht blauem Canafaß , im Werih von 20

5 ) Ein feinküchener blauer licberrock mit 2
Reihen gesponnenen blauen Knöpfen ,
mit blauem Canafaß gefüttert , im Werth
zu 24

6 ) Ein feinküchener dunkelblauer Frack mit
2 Reihen gesponnenen Knöpfen , einem
umqelcqken Kragen und blauen Futter
versehen ; derselbe geht oben über ein¬
ander , reicht unter die Knie und ist mit
keinen Seiienbatten versehen , im Werth
von >5

was wir Behufs der Fahndung auf den unbe¬
kannten Thäler und die gestohlenen Effecten zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Breiten den 3. F . br 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Ettlingen . sDiebstahl ] In der Nacht
vom 7 . auf den 3 . d . M . wurde dem Wilhelm
Adam von Sulzbach aus seinem in seinem Hof «

befindlichen Bienenstand ein Bienen in einem
neuen runden Korbe von Stroh , im Werthe von
» 2 fl . entwendet . Dieses bringen wir zum Bes
Huf der Fahndung auf das Entwendete so ai « den
noch unbekannten Thater zur allgemeinen Kennt¬
niß . Ettlingen den 12 . Febr . 1834 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Gengenbach . sDiebstahl . j In der

Nacht vom 4 - auf den 5 . d . M . wurde dem Bür¬
ger und Waisenrichter Landelin Heitzmann im
Fröschbach , Gemeinde Bieberach , ein Immen
sammt dem Korb , im Werthe von 8 fl . bei sei¬
nem Hause entwendet , was wir Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Gcngenbach am 6 . Februar 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Gengenbach . sDeebstahl . j In der
Nacht vom 2g . aus den 3o . Jan . wurden mit¬
telst Einbruchs in den Metzgerladen eines hiesigen
Metzgers folgende Fleischwaaren entwendet ? "

fl . kr.
i ) Ein halbes Schwein mit 3 Schinken 17 40
3) Ein einqesalzenes Eingeschneit von ei¬

nem Schwein zu 20 Pfund 3 —
3 ) 5o Pfund grünen Speck 7 3o
4 ) 6 Pfund Schweineschmalz 1 3o
5 ) Ein KalbSqehanq — 14
6 ) 6 Stück Blutwürste — 20

7 ) 6 Pfund Schwartenmagen 1 36
8 ) 13 — 14 Pfund gesalzenen Speck 2 24

34 , 4
Was zum Behuf der Fahnduna Hiemil bekannt
gemacht wird . Gengenbach den 3 i . Jan . 2834 .

Großh . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . sDiebstahl . j Am An¬
fang des vorigen Monats wurden aus verschiede¬
nen Gärten mittelst Erbrechung der GartenhäuS -
chen die unten beschriebene Gegenstände entwendet ,
waS wir B - Hufs der Fahndung anmik öffentlich
bekannt machen . Karlsrube den 6 . Februar 1834 .

Großh . Stadkamk .
Beschreibung de « Entwendeten .

1 ) Drei Kamisölcr , das eine von braunem Cir -

cassienne , das zweite von Trilch , da « dritte
von Ba sin .

2 ) Eine Kappe , schwarz , auS 8 Stücken zufam -

menqesetzt.
3 ) Ein trilchenes Handtuch .
4 ) Ein Paar Stiefel und ein Paar alte Wei «

berschuhe
5 ) Ein kleiner viereckiger Spieoel , mit einer

schwarzen Rahme .
L) Zwei gewöhnliche Trinkgläser und »in rolhes

Kelchglas .
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7 ) Ein Paar Hirschledern« Handschuhe .
8 ) Fünf Baumsägen .
9 > ,Drei Hackmesser ,

io ) Vier ^ Beile .
n ) Zwei ' -Biszangen .
12 ) Ein Hammer .
» 3) Ein Stemmeisen .
14 ) Nägel und sonstiges Eisenwerk .

( 1 ) Kork . sDiebstakl . s In der Nacht
vom 6 . auf den 7 . d . M . wurden mehreren Bür¬

gern von Willstält folgende Gegenstände entwendet :
j ) Dem Kronenwinh Leicht eine Sperrkette ,

auf deren Hacken sich der Buchstaben D

befindet .
3 ) D - m Johannes Heßel 2 Spannketten .
3) Dem Johann Schl eng 1 Sperrkette .
4 )

' Dem Johann Schneider 4 Gänse .
5 ) Dem Joh . Mich Kleinloqel 2 Gänse.
6 ) Dem Johann Gail er 1 GanS .

SJSir bringen dies Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Kork den 10 . Febr . 1834 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Triberg . fDicbstadl .j In der Nacht
vom 4 . auf den 5 . d M - wurden dem Leibqedin -
ger Joseph Heck von Niederwasser mittelst ge¬
waltsamen Einbruchs nachstehende Gegenstände
entwendet : fl . kr .

t ) BaareS Geld ungefähr 4 3o
2 ) Ein ganz gutes barcheteS zweischläf¬

riges mit Federn gefülltes Lberbett
nebst Anzug und Leintuch 20 —
An dem Bett <in,ug war als Zeichen fl . kr.
«in rothes Spätchen .

3) Ein weiteres zweischläfriges noch -gu -
tes barcheteS Oberbetk nebst Anzug 16 —

4 ) Zwei Paar neue blauwollene ge¬
strickte Mannsstrümpfe s r fl . 2 —

5 ) Zwei Paar schon etwas abgetragene
gleiche Mannsstrümpfe 1 —

6 ) Ein HauSqewehc , welches geladen und
aw . der Wand neben dem Bert des
Bestohlenen gewesen ist , werth 3 —
Dieses Gewehr hat einen Kvmislauf ,
jedoch ist der Lauf nicht ganz so lang ,
wie an einem Komisaewehr und doch
länger als an einem Earabiner , und
das Gewehr ist besonders daran
kenntlich , baß hinter der Haft oder
dem Absehen ein Stückchen in den
Lauf gelölbet ist.

7) Ein ganz neuer schwarz wollener tü »
chener Kettel , mit weißem reistenem
Tuch gefüttert , mit Haften ohne

Kragen und mit innwendigen Sei - fl. kr .
tenkaschen 12 . —

8 ) Zwei Paar schon getragene und le¬
derne Weiberschuhe 2 —

9 ) Ein Laid Weißbrcd — 10
10 ) Das von einem Kasten abgesprengte

Schloß i —
11 ) Drei zinnerne Teller bezeichnet mit

6 . F . 1 12
12 ) Ein halber Vierling gekochter Spek 2

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen
Kenntniß bringen , bitten wir zugleich die be -
treffenden Behörden um gefällige Fahndung auf
die Diebe und die gestohlenen Gegenstände .

Tliberg den 7 Febr 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Bühl . sBckanntmachung .j Am u .
d . M . wurden auf dem Felde in der Nahe von
Kappel Windeck 2 eiserne Kelten von i 5 und 12
Schuh Lange und 21 Pfund schwer , so wie ver¬
schiedene eiserne Ringe im Gewicht von ec» Pf .
wahrscheinlich an ei » Wagenrad gehörig , gefun¬
den . Was Behufs der Fahndung bekannt ge¬
macht wird .

Bühl den >2 Februar 1834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach . [ 3 n Verstoß geratbene
Pfandurkunde . Die Hirschwirth Wendle ' sche »
Eheleute von Zell âm Harmersbach halten auS
dem Zeller St . SimphorianS - Pfarrkirchenfond
ein Kapital von 2000 fl aufuenommen , und dar¬
über im Jahr 1808 eine Pfandurkunde ausge¬
stellt . Diese Urkunde , von weicher der Tag der
Ausfertigung nicht angegeben werden kann , ist
abhanden gekommen , daS Kapital aber länust ab-

dezahlt . Es wird daher der Besitzer der Pfand -
Urkunde , so wie alle jene , welche glauben , ein
Rechb auf dieselbe ansprechen zu können , aufge -
fordert , innerhalb 2 Monaten ihre deßfallsigc »
Ansprüche gerichtlich geltend zu machen , andern¬
falls die Pfandurkunde für kraftlos wird erklärt
werden . Gengenbach den 12 . Febr . » 834 .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(3 ) Baden . fWeinversteigerung .j Freitag

den 2i . Febr . d. I . Nachmittags um 2 Uhr
werden bei Großh . Kellerei Boden , Z4o Ohm t 833 r
Gefällweine in kleinern Abteilungen , gegen das »



Bezahlung keim Abfassen öffentlich versteigert
werden , wozu man die Kaufliebhaber einladet .

Baden den 6 . Febr . 1884 .
Großh . Domainenvcrwaltung .

( 1 ) Bruchsal . fHolzversteigerung .) Im

Hambrücker Forstrevier wird den 24 , - S und

26 . Februar versteigert , und die Zusammenkunft
ist jedeSmal Morgens L Uhr auf dem Heuweg ,
an dem jungen Wald .

94 Klafter buchen Scheitholz ,
6 | „ eichen dito

420 „ gemischt dito

7 „ buchen Prügekholz ,
4 „ gemischt dito

„ buchen Klötzhvlz.
4o5o buchene Well . n,

a 3 o5 o gemischte dito
3 5 000 buchene Hopfenstangen ,

3goo Bohnenstecken .
Bruchsal den »0 . Februar 1884 .

Großherzogl . Oberforstamt
(2 ) Bruchsal , s Holzversteigerung . ) Den

17 . 18 . und 19 Februar wird im Förster

Forstrevier versteigert , und die Zusammenkunft ist

jedesmal Morgens 8 Uhr auf der Grabener Allee,
wo die Kronauer darauf fällt :

i 5o £ Klafter buchen Scheitholz
2264 „ eichen „

144 „ gemischt „
46 ^ „ buchen Prügelholz

24 *- „ gemischt Prügelholz
^ 58 „ buchen Klötzhvlz

i5 „ eichen Klötzhvlz

68124 buchene Wellen
» 375 gemischte Wellen

2i eichene Klotz , welche zu Bau - und

Nutzholz taugen
2 Rvihruschen
9 Eschen
7 Forlen

28 Erlen , für Holzschuhmacher ,
Den 20 . 21 . und 22 . Febr . wird imKarlS -

dorfer Forstrevier versteigert , und die Zusammen¬

kunft ist den ersten Tag morgens 3 Uhr bei

Reuthardt wo der Kammerforst anfangl .
Den 2 . und 3 . Tag , bei Neudorf , wo der

Kammerforst anfangt :
2764 Klafter buchen Scheitholz

53 , , eichen „
bs „ gemischt „
674 „ buchen Prügelholz
104 „ gemischt „
284 „ buchen Klötzhvlz

2612b buchene Wellen

277S gemischte _

3000 Bohnenstecken
16 Stamm Eschen
16 eichene Klotz
i 5 Erlen

5 Stamm Buchen « ♦

17 starke Hollandcrstamme
10,000 buchene Hopfenstangen

Bruchsal den 9 . Febr . , 834 .
Großh . Oberforstamt .

( 2 ) Bruchsal , f Leinwandverkauf . ) Bei

bieffeiligec Verwaltung ist «in Borrath gebleicht
hänfenen Tuchs um den Fabrikpreiß zum Ver¬

kaufe bestimmt . Dieß wird hiedurch bekannt ge¬
macht , damit allenfallsige Liebhaber sich dahier
einfindcn , oder schriftlich hieher wenden können .

Bruchsal den 5 . Febr . 1884 .
Großh . Zucht - und CorrectionshausVerwaltunz .

( 1 ) Diedelsheim . s Kelterversteigerung . )
Den 28 . Febr . d. I Nachmittags 1 Uhr wiiö
in Folge amtlicher Genehmigung vom 10 . diesis ,
«ine große Baum - oder sogenannte Kastelz/elcer ,
die in ganz gutem Zustande ist, auch zu Bauholz
sehr dienlich wäre , « egen baare Zahlung auf dem

Rakhhause dahier öffentlich versteigert .
Diedelsheim den 11 . Febr . 1884 .

Bürgermeisteramr .
( i ) Diersheim . fHausversteigerunq .) Zn

Folge Beschlusses des Großh . Bezirksamts Rhein «

bifchofsheim vom 8 . Febr . d . I . Nro . 479 . soll
dem Bürger und Taglöhner Jakob Haag von

hier sein einstöckiges 4gicblichcs Wohnhaus sammt

Hausplatz und Acker , in einem beiläufigen Flä¬
cheninhalt von 14 Vctl . im hiesigen Ort , neb . n
Gorrlieb Heinzelmann und Georg Specht , unten
auf Joh . Brosom oben auf die Straße stoßend,
am Donnerstag den i 3 . Merz Nachmittags 2

Uhr auf dem hiesigen Gemeindehaus öffentlich ver¬

steigert werden , wozu man die Steigliebhaber mit
dem Anhang einladet , daß die Bedingungen am
Versteiqerungstag bekannt gemacht werden .

Diersheim den 12 . Febr . 1684 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Durlach . sVersteigerung .) Donner¬

stag den 27 . d . M . Vormittags 8 Uhr werden
in der vormaligen Behausung des hiesigen Bür¬

gers und Tapetenfabrikanten Karl WörfchlerS

dessen fämmtliche Tapetenfabrikgeräthfchaftcn öf.

fentlich versteigert , wozu die Liebhaber hiemik ein ,

geladen werden .
Durlach am 10 . Februar 1834 .

Bürgerin , tüeramt .
(2 ) Gernsbach , f Rindcnversteigerung . )

Am Montag den 17 . Febr . früh 10 Uhr werden
auf diesseitiger ForstamtSkanzlei die eichenen und
birkenen Rinden , welche in den herrschaftlichen
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Waldungen der Forste Rothenfel - und Michel »
bach ^zum Hiebe kommen an den Meistbietenden
versteigert werden .

Gernsbach den 3 . Febr . 1834 .
Großh . Forstamt

( 3 ) Hagßfeld . sBrennholzversteigerung .j
Montag den 17 . d. M . Morgens 9 Uhr werden
in dem Hagsfelder Gemeindswald , sogenannten
Wolfhecksch ' ag , 38 c> Klafter 4 Schühigcs forleneS
Schellerbolz und 4000 dergleichen Wellen öffent¬
lich versteigert werden . Die SleigerungSliebhaber
werden hiermit eingeladen , sich an obgedachkem
Tag und Stunde an dem neuen Bronnen bei
dem Hagsfelder obern Waldthore einzusinden , die
Bedingungen werden den Steigerungslicbhabern
auf dem Platz , wo die Steigerung vcrgenommen
wird,bekannt gemacht werden .

Hagsfeld den 8 . Februar 1834 .
Bürgermeister Linder .

( 1 ) ' H u g s w e y e r. sEichen » , Hvlländer -
Bau - und Nutzholzstamme - Versteigerung .j 9 >itt -
woch den 2,6 . d. M . Vormittags um 9 Uhr laßt
die hiesige Gemeinde 36 Stück zu Boden liegende
Eichstämme , worunter die meisten sich zu vorzüg¬
lichem Hollanderholz eignen , einer nochmaligen
öffentlichen Versteigerung aussetzen , da fragliche
Eichen bei der am 10 . d . M . stattgehabten Ver¬
steigerung den Voranschlag nicht erreicht haben ,
und seit dem ein annehmlich Nachgebot auf sämmt -
lichen Erlöß geschehen. Die Zusammenkunft ist
guf der Gemeindsstubr zum Löwen dahi . r , wohin
ble Skeigerungsliebhaber auf oben besagten Tag und
Stunde hiemit höflichfl eingeladen sind .

HugSweyer den 11 . Februar 1834 .
Bürgermeisteramt .

( 2 ) Karlsruhe . sBrennholzversteigerung . j
Montag den 24 . d . M . Morgens halb 9 Uhr
werden im herrschaftlichen Rittnertwald , Berg¬
hauser Forsts ,

68 Klafter Buchen ,
226 Klafter Eichen und

73 Klafter Tannenholz , sodann
Dienstag den 25 . d . M . Morgens halb 9 Uhr
in demselben Walde 12,600 Stück gemischte
Wellen öffentlich versteigert , wozu die Steigerungs -
iiebhaber hiemit « ingeladen werden , sich an beiden
Tagen zu cbgcdachtcr Stunde am RalhhauS zu
Söllingen einzusinden .

Karlsruhe den 10 . Febr . 1884 .
GroßherzvglicheS Forstamt .

( 1 ) Linx . I Holjversteigerung . ] Montag
ben 24 . Febr . d . I . Morgens um 9 Uhr werden
auf dem Gemeindehause zu Linx , im Revier
Rheinbischofsheim , 70 Stamm Holländereichen
, ach dem tzubikschuh »ersteigt . Kl « Stämme sie»

hen im Linxer Körkerwald , sie sind angewiesen
und können von den Liebhabern eingesehen werden .

Linx den 8 . Febr . 1834 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Lahr . sWeinversteigerung . j Zur Ver¬
steigerung von ungefähr 110 neuen Ohm i 833 r
Gefällwein laden wir auf Mittwoch den 26 . d . M .
Nachmittags 1 Uhr ins PrinzenwirlhShauS zu
Schultern ein .

Lahr den 10 . Febr . 1884
Großh . Domanenverwaltung .

( r ) Odenheim . sHolzversteigerung .j Mon¬
tag , Dienstag und Mittwoch den 17 . iS . und
19 . Febr . sollen auS Domänenwaldungen , Kron -
auer Reviers .'

i 65 Klafter buchen - eichen - forlen und gemischte -
Scheiter - Prügel - und Klotzholz ,

53 Klafter Stumpenholz ,
3575 buchene und gemischte Reiserbunde ,
2000 forlen « Hopfenstangen ,
4000 Bohnenstecken und

14 Stämme Forlen Bau - und Nutzholz
öffentlich versteigert werden . Die Zusammenkunft
ist jeweils früh um 8 Uhr . auf Nro . 2 . Nicht »
weg an der Kicrlacher Straße . Jeder Steigerer
hat einen annehmbaren Bürgen zu stellen .

Odenheim den 9 . Febr . 1884 .
Großh . Forst -Jnfpection .

fr ) Oden he im . sHolzversteigerung . j Aus
herrschaftlichen Wäldungen , Weiherer Revier - ,
sollen

i 6 , 3oo Stück Hopfenstangen ,
27,000 „ Bohnenstrcken ,

112 Klafter buchen , eichen und gemischte -
Scheiter - und Prügelholz , sodann

6726 tuchene und gemischte Reiserbunde ,
in kleineren LooSabtheilungen öffentlich versteigert
werden . Hiezu ist Tagfahrt auf Donnerstag ,
Freitag und Samstag den 20 . 21 u . 22 . d. M .
anberaumt , wo an den beiden ersten Tagen ins¬
besondere die Hopfenstangen und Bohnenstecken
zum Aufgebot kommen . Die Zusammenkunft ist
jeweils früh um 7 Uhr am Forsthause in Weyher ,
von wo die Liebhaber werden in den Wald geleitet
werden . Jeder Steigerer hat einen annehmbaren
Bürgen zu stellen .

Odenheim den 9 . Febr . » 834 .
Großh . Forst -Jnfpection .

( 2 ) Os fe n bzi r g . sHausversteigerung . 1 A «
Samstag den 8 . Marz d . I . Nachmittag - 3 Uhr
wird auf dem GemeindShauS das dem Maurer «
meister DioniS Hacker dahier gehörige einstöckig«
von Stein erbaut «, in der Glüfergaß geleg «n«
Wohnhaus sammt Hof , rlnseil - Forlunawirth
Pfähl « anderseits Gemeinderath Schmiede « «, von



einem beiläusieien Flächeninhalt von * Morgen

im VollstrekungSwege mit dem Bemerken noch¬

mals versteigert , daß der Zuschlag um daS sich

ergebende höchste Gebot erfolge , auch wenn solches

unter dem Schätzungspreis bleiben würde .

Offenburg am 4 . Februar 1834 .
Bürgermeisteramt .

( 0 Rastalt . sWeinversteigernng . j Ztm

Freitag den 28 . d . M > Nachmittags um 2 Uhr ,

werden auf dem Bureau der unterfertigten Ver¬

waltung folgende Weine , gegen beim Abfaffen zu

leistende Baarzahlung , in kleineren Parthien ,

öffentlich versteigert , als :
5 Fuder r 332 r Gewächs ,

10 Fuder vom Jahr r 833 ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Rastatt den 22 . Febr . 1884 .

Großh . Studienfonds - Verwaltung .

( » 1 Windschläg . sHolzversteiqerung ^ Am

Mittwoch den 5 . und Donnerstag den 6 . Marz .

2884 Morgens 8 Uhr laßt die Gemeinde Wind¬

schläg laut höherer Genehmigung Nro . » 678

vom a 5 . Ock . i 833 , 200 Eichstämme ^ theilS

Nutz - Bauholz meistens aber Hollandereichen in

der sogenannten Härten , dem sogenannten Beet -

männle und Lohwald , jeden Tag joo , öffentlich

versteigern , wozu die Steigerungsliebhaber mit dem .

Bemerken eingeladen werden , daß sie sich am

5 . Mar ; Morgens 8 Uhr m der sogenannten

Härteri , wo die Steigerung den Anfang nehmen

wird , einsinden wollen
Windschläg den i 3 . Febr , , 8 ) 4 .

Bürgermeisteramt .

Pachtanträge und Verleihungen .

(2 ) Villimgen . sSchasereioerleihung . 1 Die

hiesige , dem Spital dahier anqehörige Schaaf -

weide auf dem Siraßqut , worauf if/a Hämmel

oder too Mukkerschaafe , oder eben nach Umstän¬

den 780 Hämmel oder 200 Stück Miilkerschaase

im erweiterten Zustande ausgeschlagen werden

können , auf welch letztern Fall noch einiges WieS -

und Ackerfeld zur Gewinnung des Winlerfukters

den Pachtern überlassen , denselben auch daS

HirtenhauS und die Straßhülle eingeräumt wer¬

den kann , wird Montag den 3 . Marz l . I .

Nachmittags 2 UKr auf der hiesigen Stadtkanzlei

auf ein Jahr öffentlicher Steigerung ausgesetzt ,

und hiezu die Liebhaber eingeladen .
Villingen den 29 . Jan »834 .

Stiflungskommissivn .

Nekanntmachungea .

( 1 ) Offenbrirg . sZollprivilegium, ) Der

Steingutfabrikinbader I . § . Lenz iS? Zell am

Hammersbachlchak sich mit einem Gesuch um Be -

williguiig eines Privilegiums auf 6 Fahre für

die zollfreie Einfuhr von 280 « . Centner weißer

französischer Kreide von Skraßburg über Kehl ,

zum Beirieb seines Etablissements - bei diesseitiger

Stelle gemeldet . Dieses wird in Gemäßheit

des § . 5 der Vollzugsverordnung vom 12 . No¬

vember r 833 Rststerunqßblakt Nro . 5o . andurch

zur öffentlichen Kenrnniß gebracht .

Offenburq den 8 . Februar 2834 .
Großh . Obereinnehmerei .

Hiebei als Beilage :

Titel und Register zum Jahrgang 1833 -

Marktpreiße von Karlsruhe , Durlach und pkorcheim vom 8 . Februar 1834

Friichtpreiss . jÄarlsrudel Durlach jPforzheimI Srodprcifse . I Karlsr . I Dltrl ^ Ätt ^ jprosssê sä^ Durl .

Das Malter : ft . kr. 5. fr. ft. kr. Pk . stt). Pi . Etl). Das Pfund : kr . kV.

Neuer Kernen — — — 7 — 2 kr . Weck — 6 — 7l Ochsenfleisch IO 9

Alter Kernen 7 35 7 5 7 58 r kr . ditto — 12 —- »5 Gemeines - — —

Waizen - - 7 3o 7 — — — Rindfleisch - 8 —

Neues Korn — — — — — sskr. Weißbrod 1 — 1 -st Kuhfleisch - 8 7

Altes Korn 1» 45 st st5 5 — Kalbfleisch - 8 7

Gem . Fruch - — — — — Schwarzbrod Ranplingfl . — —

Gerste - - - i» 20 st 20 st — zu 5 kr. 2 — Hammelfl . - 9 8

Hgber - - - 2 5st 2 bst 2 36 zu »0 kr . st — Schweines ! . , 9 9

Welschkorn - st 20 st 20 — —
' ** Ochsenzunge 3o —

Erbsend . Sri . — — 1 —7 zu 5 kv. — — 2 9i Ochfenmaul 26 —

Linsen - - - _ — — — 1 — zu 10 kr. — — st 19 1 Ochsenfuß 9 —

Bobnen - - — — — — — , — 1 Kalbskopf - st —

• ' / ÜittualtciteptetCst .

Lichter gezogene 22 ft ,
Rindschmalz das Pfund 26 ft . — Schweineschmalz 18 ft . — Kutter 18kr , —

, gegossene 20 kr. — Seife rst kr. — Unschlill der Cnt . 20 fl— 9 Eyer 8 kr.

Rtdigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. § . Müllerschen Hofbuchhandl . u , Hofbuchdruckerei.
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